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Unterzeichnung Kooperationsvertrag zwischen Kühne-Stiftung, Universitätsspital Zürich und UKE 

Start des deutschlandweit größten Forschungspro-
gramms zur Erbgutentschlüsselung 

Die Kühne-Stiftung fördert mit 12,5 Millionen Euro das bisher größte Forschungsprojekt zur Ganzge-

nomentschlüsselung im deutschsprachigen Raum, das federführend im Universitären Herz- und Ge-

fäßzentrum des Universitätsklinikums Hamburg-Eppendorf (UKE) durchgeführt wird. Heute wurde 

der Kooperationsvertrag zwischen der Kühne-Stiftung, dem Universitätsspital Zürich/Schweiz und 

dem UKE im Beisein des Ersten Bürgermeisters der Freien und Hansestadt Hamburg Dr. Peter Tsch-

entscher, der Wissenschaftssenatorin Katharina Fegebank sowie Prof. Dr. h.c. Klaus-Michael Kühne, 

Kühne-Stiftung, und Vertreterinnen und Vertretern des UKE unterzeichnet. 

Herz-Kreislauferkrankungen werden durch ein Zusammenspiel genetischer Veränderungen und äu-

ßerer Einflüsse ausgelöst. Bisher ist dieses komplexe Zusammenwirken nur unzureichend erforscht. 

Im Rahmen des Forschungsprojekts wird das Erbgut von 9.000 genetischen Bioproben von gesun-

den Probandinnen und Probanden sowie Patientinnen und Patienten des UKE entschlüsselt und 

untersucht. Ziel des Forschungsvorhabens ist es, ein besseres Verständnis von kardiovaskulären 

Krankheitsursachen zu gewinnen, um neue diagnostische und zielgerichtete therapeutische Mög-

lichkeiten entwickeln zu können.  

Katharina Fegebank, Senatorin für Wissenschaft, Forschung und Gleichstellung: „Das Forschungs-

programm zur Erbgutentschlüsselung ist ein wichtiger Schritt, um große Volkskrankheiten wie Herz-

infarkte wirksam zu bekämpfen. Ziel des Projekts ist es, durch Früherkennung und neue Therapie-

ansätze die Heilungschancen von Erkrankten spürbar zu verbessern. Das innovative und interdis-

ziplinär angelegte Projekt ist gleichzeitig ein weiterer Beleg für die Spitzenforschung am UKE und 

die internationale Strahlkraft des Forschungsstandorts Hamburg. Ich danke insbesondere Klaus-Mi-

chael Kühne und seiner Stiftung für die großzügige Unterstützung des Projekts!“ 

„Die Kühne-Stiftung erweitert mit diesem Projekt ihr Engagement in der Medizin. Wir freuen uns, 

dass wir in Kooperation mit dem UKE und dem Universitätsspital Zürich unseren Medizincampus in 

Davos erweitern und stärken können. Aber auch für die Herzerkrankungen gilt: Wir wollen nicht 

nur wissenschaftliche Erkenntnisse generieren, sondern vorrangig den Menschen helfen“, sagt 

Prof. Dr. h.c. Klaus-Michael Kühne, Vorsitzender der Kühne-Stiftung. 
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„Unser Dank gilt der Kühne-Stiftung, insbesondere ihrem Vorsitzenden Klaus-Michael Kühne, der 

damit ein zukunftsweisendes Projekt ermöglicht, das von großer Bedeutung für die Herz-Kreislauf-

forschung und andere Bereiche der Gesundheitsforschung sein wird. Mit den Daten aus der Erb-

gutentschlüsselung werden die Möglichkeiten der Hamburg City Health Study enorm erweitert“, so 

Prof. Dr. Dr. Uwe Koch-Gromus, Dekan der Medizinischen Fakultät der Universität Hamburg und 

Mitglied des Vorstands des UKE. 

Das Forschungsvorhaben startet am 1. Oktober 2019. Bereits Ende 2020 sollen alle 9.000 geneti-

schen Bioproben entschlüsselt sein, erste Ergebnisse werden im darauffolgenden Jahr erwartet. 

„Dieses Projekt eröffnet eine bisher nicht dagewesene Möglichkeit, intensive Ursachenforschung 

zu Herz-Kreislauferkrankungen zu betreiben. Wir erhoffen uns, zukünftig Aussagen zur Früherken-

nung und zu neuen Therapien beziehungsweise maßgeschneiderten Therapieformen von Herz-

Kreislauferkrankungen treffen zu können“, erklärt Prof. Dr. Stefan Blankenberg, Ärztlicher Leiter 

des Universitären Herz- und Gefäßzentrums des UKE. 

Entschlüsselung und Auswertung des Erbgutes an drei Standorten 

An dem Forschungsvorhaben ist neben dem UKE auch das Universitätsspital Zürich/Schweiz betei-

ligt, dort werden die Sequenzierungen durchgeführt und wird zu Fragen der Sequenzierungsme-

thodik geforscht. Die anschließende Auswertung der Daten erfolgt durch eine Arbeitsgruppe unter 

der Leitung einer neu geschaffenen Professur für Klinische Kardiologie mit dem Schwerpunkt Ge-

netik und Biomarkerforschung im UKE und einer neu geschaffenen Professur für Bioinformatik am 

Standort Davos/Schweiz sowie im UKE. Das Projekt ist eingebunden in das strategische Konzept der 

Kühne-Stiftung zum Aufbau des Medizincampus Davos. Dort wird ein „Center for Cardiovascular 

Precision Medicine“ (CPM) gegründet, welches gemeinsam mit dem Universitären Herz- und Ge-

fäßzentrum Hamburg neue Antworten zu den zentralen Fragen der Herzerkrankungen suchen wird. 

 

Die Kühne-Stiftung 

Vorrangige Aufgabe der Kühne-Stiftung ist die Förderung von Aus- und Weiterbildung sowie Forschung und Wissenschaft in 

Verkehrswirtschaft und Logistik. Die Kühne-Stiftung ist Trägerin der Kühne Logistics University in Hamburg, fördert Logistik-

lehrstühle an renommierten Universitäten und fördert auch die Humanitäre Logistik. Daneben setzt sich die Kühne-Stiftung 

mit einem Forschungszentrum an der Universität Zürich für die liberale Wirtschaftsordnung ein. In großem Umfang engagiert 

sich die Kühne-Stiftung für Medizinprojekte am Standort Davos. Auf dem Areal der dortigen Hochgebirgsklinik werden umfang-

reiche Forschungstätigkeiten in der Allergologie und künftig auch in der Kardiologie ausgeübt. Zugleich betreibt die Kühne-

Stiftung die Klinik, deren Schwerpunkt die Therapie und Rehabilitation von Allergien und Herzerkrankungen sind. Im kulturellen 

Bereich unterstützt die Kühne-Stiftung Festspiele, Opern- und Konzerthäuser in verschiedenen europäischen Ländern und das 

Harbour Front Literaturfestival in Hamburg.  

www.kuehne-stiftung.org 

Das Universitätsspital Zürich 

Das Universitätsspital Zürich (USZ) gehört mit rund 900 Spitalbetten, fast 300.000 Pflegetagen und rund 8400 Mitarbeitenden 

zu den größten Spitälern der Schweiz. Es steht jeden Tag allen Menschen offen und bietet medizinische Grundversorgung und 

Spitzenmedizin in zentraler Lage in Zürich. Jedes Jahr behandelt das USZ rund 42.000 stationäre Patientinnen und Patienten 

und verzeichnet über 600.000 ambulante Besuche an seinen 43 Kliniken und Instituten.  

https://www.kuehne-stiftung.org/
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Das USZ nutzt seinen universitären Wissensvorsprung, um verschiedenste Gesundheitsprobleme zu lösen: nah am Menschen, 

hochspezialisiert und auf dem neuesten Stand der Forschung. 

www.usz.ch 

Das Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf (UKE) 

Das 1889 gegründete Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf (UKE) ist eine der modernsten Kliniken Europas und mit mehr 

als 11.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern einer der größten Arbeitgeber in Hamburg. Gemeinsam mit seinem Universitä-

ren Herz- und Gefäßzentrum und der Martini-Klinik verfügt das UKE über mehr als 1.730 Betten und behandelt pro Jahr rund 

507.000 Patientinnen und Patienten. Zu den Forschungsschwerpunkten des UKE gehören die Neurowissenschaften, die Herz-

Kreislaufforschung, die Versorgungsforschung, die Onkologie sowie Infektionen und Entzündungen. Über die Medizinische Fa-

kultät bildet das UKE rund 3.300 Mediziner und Zahnmediziner aus. 

Wissen – Forschen – Heilen durch vernetzte Kompetenz: Das UKE. | www.uke.de 

 

 

 

Kontakt Pressestelle 

Anja Brandt 

Unternehmenskommunikation 

Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf (UKE) 

Martinistraße 52 

20246 Hamburg 

Telefon: 040 7410-57553 

anja.brandt@uke.de 

 

Wenn Sie aus unserem Presseverteiler entfernt werden möchten, schicken Sie uns bitte eine E-Mail an presse@uke.de. Infor-

mationen zum Datenschutz finden Sie hier. 

 

file:///C:/Users/Tanja/AppData/Local/Microsoft/Windows/Temporary%20Internet%20Files/Content.IE5/V4RM2B8X/www.usz.ch
http://www.uke.de/
mailto:anja.brandt@uke.de
mailto:presse@uke.de
https://www.uke.de/allgemein/presse/datenschutzinformationen-presse.html

